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AGENDA 2017/2018

Dezember 
15.12 Mütter- und Väterberatung, Spitex Regio Arth-Goldau Vereinsraum 13.00-16.00
16.12 Weihnachtskonzert, Musikschule Kirche Steinen 17.00
17.12 Suuntigs-Fiir, Pfarrei Pfarreisaal 10.30
19.12 Seniorentanz, Pro Senectute Restaurant Bauernhof 14.00-17.00
22.12 Kinderhütedienst, Verein Kind und Eltern Vereinsraum 09.00-11.00
29.12 Schlitteln & Fondueplausch, Gätterlifurzer 
30.12 Schlitteln & Fondueplausch, Gätterlifurzer 

Januar 
10.01 Victorinox, Freizeit Erlebnis Schulhausplatz 13.30
12.01 Gässeln, Gätterlifurzer 
17.01 Skikurs, Sportclub 
19.01 Nachtschlitteln Handgroubi, Frauen- und Mütterverein Parkplatz Märchymatte 19.30
24.01 Skikurs, Sportclub 
26.01 Kinderhütedienst, Verein Kind und Eltern Vereinsraum 09.00-11.00
30.01 Stubete Hirschen, Musikschule Hirschen Steinen
31.01 Skikurs, Sportclub 

Februar 
03.02	 Dörflifasnacht,	Gätterlifurzer	
03.02 Jubiläumsumzug 50 Jahre Fasnachtsgesellschaft Gätterlifurzer 
03.02 Jubiläums-Fasnachtsumzug, Verein Kind und Eltern 14.00
03.02 Kant. Solistenwettbewerb, Musikschule 
05.02 Klavierabend, Musikschule kl. Saal MZH 19.30
07.02 Skikurs, Sportclub 
08.02 Schmudo, Gätterlifurzer 
13.02 Güdeldienstag, Gätterlifurzer 
14.02 Skikurs, Sportclub 
17.02	 Greiflerabend,	Greiflerverein	 MZH	20.00
17.02 Altersbescherung, Gätterlifurzer 
18.02 Suuntigs-Fiir, Pfarrei Pfarreisaal 10.30
18.02 GV, Frauen- und Mütterverein 
11.02 Ski- und Schneetour, Verkehrsverein 
21.02 Skikurs, Sportclub 
23.02 Kinderhütedienst, Verein Kind und Eltern Vereinsraum 09.00-11.00

März 
03.03 Skiweekend, Gätterlifurzer 
04.03 Skiweekend, Gätterlifurzer 
07.03 Kreatives aus Draht und Holz, Freizeit Erlebnis Bushaltestelle Dorf 12.50
14.03 Kreatives aus Draht und Holz, Freizeit Erlebnis Bushaltestelle Dorf 12.50
21.03 Instrumentenvorstellung, Musikschule kl. Saal MZH 08.15
21.03 Kasperlitheater, Verein Kind und Eltern Turnhalle 15.00
23.03 Kinderhütedienst, Verein Kind und Eltern Vereinsraum 09.00-11.00
23.03	 Pasta	und	Musik,	Musikschule	 Baumfigurenkabinett	18.30
23.03 GV, Sportclub Restaurant Bauernhof 19.00
26.03 Osterhasenkonzert, Musikschule MZH 18.30
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SAMMELTERMINE 2018

 
 
 Grüngut bereit zu stellen bis 10.00 Uhr
 (wöchentlich, Dezember - März nur alle 2 Wochen) Das Grüngut darf höchstens 1.6 Meter lang, 
 25 kg schwer und 10 cm dick sein. Ist jeweils am Sammeltag an den Strassenrand zu stellen. 
 
 03. Januar       04. Juli
 17. Januar       11. Juli
 31. Januar       18. Juli
         25. Juli
 14. Februar
 28. Februar       08. August
         22. August
 07. März       29. August
 14. März
 21. März       05. September
 28. März       12. September
         19. September 
 04. April       26. September
 11. April
 18. April       03. Oktober
 25. April       10. Oktober
         17. Oktober
 02. Mai        24. Oktober
 09. Mai        31. Oktober
 16. Mai
 23. Mai        07. November
 30. Mai        14. November
         21. November
 06. Juni        28. November
 13. Juni
 20. Juni        05. Dezember
 27. Juni        19. Dezember

 Altpapier/Karton 
 (alle 2 Monate) Altpapier und –karton ist jeweils am Sammeltag gebündelt an den Strassenrand zu stellen.  
 Loses Papier/Karton, oder in Kisten, Schachteln oder Säcken verpacktes Papier/Karton, wird nicht
 mitgenommen. 

 Altpapier bereit zu stellen bis 07.30 Uhr   Karton bereit zu stellen bis 13.00 Uhr
 
 02. Februar       08. Februar
 06. April       12. April
 01. Juni        14. Juni
 03. August       09. August
 05. Oktober       11. Oktober
 07. Dezember       13. Dezember 
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Bericht aus der Ratsstube
Der Gemeinderat hat an seiner ordentlichen Sitzung vom 
29. November 2017 folgende Themen beraten:

Bewilligung 7. Lauerzerseelauf
Am	29.	Juni	2018	findet	der	7.	Lauerzerseelauf	statt.	Das	
OK mit Franz-Xaver Strüby als Präsident ersucht die be-
troffenen	 Gemeinden	 wiederum	 um	 die	 Bewilligung	 der	
Benutzung der Gemeindestrassen. Aufgrund des für Lau-
erz in den letzten Jahren unproblematischen Ablaufes der 
Veranstaltung wurde dem Gesuch entsprochen.

Wahl Kommandant und Vize-Kommandant Feu-
erwehr Lauerz
Kommandant Patrick Bürgi tritt als Kommandant der Feu-
erwehr Lauerz auf Ende Jahr zurück. Der Gemeinderat 
dankt ihm für seine langjährige, professionelle Arbeit zu-
gunsten der Sicherheit der Lauerzer Bevölkerung.
Auf Antrag der Sicherheitskommission wählte der Ge-
meinderat Elmar Bürgi als neuen Kommandanten für die 
Amtsdauer von vier Jahren. Als Vize-Kommandant wurde 
Andreas Hubli gewählt. Um sicherzustellen, dass analog 
dem Gemeinderat eine unterschiedliche Amtsdauer gilt er-
folgte die Wahl vorerst auf zwei Jahre. Nach Ablauf dieser 
Frist erfolgt dann die „normale“ Wahl für vier Jahre.

Wahlen 2018
Wie bereits im letzten Infoblatt kommuniziert, hat sich der 
Gemeinderat eingehend mit den im Frühjahr 2018 anste-
henden kommunalen Teil- Erneuerungswahlen beschäf-
tigt. Bereits jetzt kann bekanntgegeben werden, dass auf 
diesen Zeitpunkt drei Ressorts neu zu besetzen sind. Wel-
che Gemeinderäte demissionieren, wird zu einem späte-
ren Zeitpunkt bekanntgegeben.
Wie in vielen Gemeinden des Kantons Schwyz wird auch 
in Lauerz dem Grundsatz, dass der Gemeinderat sich 
ausgeglichen in der Anzahl abwechselnd zur Wiederwahl 
zu stellen hat, nachgelebt. Der entsprechende Artikel im 
Gesetz über die Organisation der Gemeinden und Bezirke 
(GOG) lautet wie folgt:

§ 6b 8 b) Wahlverfahren, Amtsdauer und Wiederwahl 
2 Die Bezirks- und Gemeinderäte werden alle zwei Jahre 
je zur Hälfte erneuert. 
3 Die Amtsdauer des Bezirksammanns, des Bezirksstatt-
halters, des Bezirkssäckelmeisters, des Gemeindepräsi-
denten, des Gemeindevizepräsidenten und des Gemein-
desäckelmeisters beträgt zwei Jahre, jene der übrigen 
Behördemitglieder vier Jahre. Sie sind wieder wählbar.

2018 müssen sieben der neun Gemeinderatsmandate an 
der Urne wieder besetzt werden. Zwei Mandate stehen 
erst 2020 zur Wahl an. Der Gemeinderat hat entschieden, 
der Forderung der Staatskanzlei Schwyz zur Behebung 
dieses Missverhältnis anlässlich der Wahlen 2018 nach-
zukommen. Dies bedeutet, dass sich für zwei Mandate 
vorerst nur eine zweijährige Amtsdauer ergeben wird.
Einen ebenfalls grossen Anteil in der Beratung hat die Fra-
ge der Verkleinerung des Gemeinderates beansprucht. 
Der Gemeindeschreiber hat dem Gemeinderat dazu ein 
Grobkonzept mit verschiedenen Varianten präsentiert. 

RATSTUBE/GEMEINDEKANZLEI

Gemäss §6a des GOG besteht der Gemeinderat aus dem 
Gemeindepräsidenten, dem Säckelmeister und weiteren 
drei bis sieben Mitgliedern. Die Tatsache, dass es auch in 
Lauerz immer schwieriger wird, geeignete Kandidatinnen 
und	Kandidaten	für	das	Amt	eines	Gemeinderates	zu	fin-
den, sowie die stetig steigende Komplexität der Geschäfte 
ergeben den Bedarf, die heutige Situation mit neun Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäten zu überdenken. Der 
Gemeinderat wird sich in den kommenden Wochen inten-
siv mit diesen Fragen auseinandersetzen. Dabei soll der 
Einbezug insbesondere der Lauerzer Parteien gewähr-
leistet werden.

Kanzlei, wie weiter…
Die anlässlich des Workshops zur Zukunft der Kanzlei vom 
10.	November	2017	getroffenen	Entscheidungen	befinden	
sich bereits in der Umsetzungsphase (siehe auch den ent-
sprechende Bericht auf der Homepage der Gemeinde).
Aktuell werden Gespräche mit potentiellen Kandidatinnen 
und Kandidaten für die Projektleitung geführt mit dem Ziel, 
Anfang 2018 mit der Projektarbeit starten zu können. Ziel 
der Arbeit muss es sein, rasch möglichst die bereits beste-
henden Vorschläge zu prüfen und allenfalls noch neu sich 
ergebende Varianten auszuarbeiten. Gleichzeitig werden 
im laufenden Strategieprozess noch einige Fragen mit Zu-
sammenhang	zur	Kanzlei	zu	klären	sein.	Dies	betrifft	ins-
besondere die Frage der Postagentur wie auch die durch 
die Verwaltung in Zukunft zu erbringenden Dienstleistun-
gen.

Hausnummerierungen
Die Sicherheitskommission hat festgestellt, dass nicht alle 
Gebäude in Lauerz über die gesetzlich vorgeschriebene 
Anbringung einer Hausnummer verfügen. Dies ist insbe-
sondere im Schadenfall wie z.B. einem Brand für die Feu-
erwehr, Polizei oder andere Rettungskräfte von entschei-
dender Bedeutung.
Der Gemeinderat fordert die Eigentümer von Liegenschaf-
ten auf, dieses Versäumnis bis spätestens Ende März 
2018 zu beheben. Danach werden nicht nummerierte 
Gebäude unter Kostenfolge für die Eigentümer durch die 
Gemeinde mit einer entsprechenden Plakette versehen.

POLIT-AGENDA

22. April 2018  1. Wahlgang
  Erneuerungswahlen Bezirk- und Gemein-
  debehörde

10. Juni 2018 2. Wahlgang
  Erneuerungswahlen Bezirk- und Gemein-
  debehörde
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RATSTUBE/GEMEINDEKANZLEI
INFORMATIONEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Schalteröffnungszeiten
Mo 08.00-11.45 14.00-17.30
Di 08.00-11.45 geschlossen
Mi 08.00-11.45 14.00-18.30
Do 08.00-10.00 geschlossen
Fr 08.00-11.45 14.00-16.30

 
 
 
 

KANZLEI-/ 
POSTBETRIEB 
ÜBER DIE FESTTAGE 

 
 
 
 
 
 

An folgenden Tagen bleibt die Gemeinde/ Postagentur geschlossen 
 

Montag, 25. Dezember 2017 (ganzer Tag) 
Dienstag, 26. Dezember 2017 (ganzer Tag) 
Montag, 1. Januar 2018 (ganzer Tag) 

 
An den übrigen Tagen gelten die ordentlichen Öffnungszeiten 

 
 

BESINNLICHE ADVENTSZEIT, SCHÖNE FESTTAGE 
UND EIN GLÜCKLICHES NEUES JAHR WÜNSCHT 

 
GEMEINDEVERWALTUNG  LAUERZ 
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NERO
Blei in der Luft
Im Quartier Hasen wird scharf geschossen, zumindest wenn es um die frei laufenden Katzen geht. So wurde am Don-
nerstag dem 30.11.2017 zwischen 0810 und 0815 Uhr in unmittelbarer Nähe des Hauses Hasen 28 eine Katze mit 
einem Luftgewehr angeschossen. Das Projektil drang durch das Auge in den Kopf des Tieres ein und musste danach 
operativ	entfernt	werden.	Neben	dem	beträchtlichen	finanziellen	Aufwand,	der	nötig	war,	um	dem	Tier	das	Leben	zu	
retten, wurde durch die Tat auch kurz vor der Adventszeit völlig unnötig seelisches Leid angerichtet. 

Da die Katze weniger als 5 Minuten ausser Haus war, kann der Tatzeitpunkt sowie der Tatort sehr genau eingegrenzt 
werden. Zur verwendeten Munition (Diabolo Flachkopf)  ist zu sagen, dass diese explizit für sportliche Zwecke vorge-
sehen ist.

Der Täter ist zu bemitleiden, einerseits deshalb, weil er als Schütze sein Ziel verfehlte und andererseits, weil es wohl 
kaum eine feigere Tat gibt, als ein zutrauliches Tier erschiessen zu wollen. Wenigstens bleibt uns die Gewissheit, dass 
der Täter von nun an mit der Bürde dieser Tat durchs Leben gehen muss.

Es stimmt nachdenklich, dass im Dorf Lauerz in einem Quartier, wo Kinder tagtäglich ein und aus gehen in Gärten wie 
im	wilden	Westen	geschossen	wird.	Unstimmigkeiten	und	Differenzen	unter	Nachbarn	sind	insbesondere	im	Quar-
tier Hasen keine Seltenheit. Es darf jedoch nicht sein, dass Nachbarn den Pfad des Gesetzes verlassen und sich in 
archaischer Selbstjustiz üben. Dies ist ein Armutszeugnis für unser Quartier und ich schäme mich dafür in der Nach-
barschaft eines solchen Menschen zu leben.

Die	Röntgenaufnahme	zeigt	die	finale	Lage	des	Projektils	im	Kopf	der	Katze.	Der	Pfeil	gibt	die	Einschussrichtung	an.	
 
An die Täterschaft
Gerade die Advents- und Weihnachtszeit ist stimmungsvoller und schöner anzugehen, wenn man mit seinem Gewis-
sen im Reinen ist. Geschehenes Unrecht kann nicht wieder gut gemacht werden, jedoch kann mit einem Geständnis 
ein Schritt in die richtige Richtung gemacht werden.

Mit besten Grüssen

Familie Frischherz
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VEREIN KIND UND ELTERN
Rückblick

Frühstück für Eltern und Kinder
Am Freitag, 1. Dezember trafen sich 10 Erwachsene und 10 Kinder zum gemeinsamen Frühstück im Vereinsraum. Da 
die Kleinkindergärtler seit diesem Schuljahr am Freitagmorgen nicht mehr frei haben, kamen weniger Besucher als 
bisher.
Das	Frühstücksbüffet	bestand	aus	frischem	Brot	vom	Beck,	einem	selbst	gemachten	Birchermüesli,	süssen	Cornflakes,	
Käse, Orangensaft, Schoggimilch usw. Den Kindern schmeckte besonders der Butterzopf mit Nutella oder Honig. Nach 
dem Essen betreute die Spielgruppenleiterin Rita Lott die Kinder in der Spielecke und die Eltern konnten noch einen 
feinen	Néspresso-Kaffee	geniessen.	Die	Schaumstoffwürfel	des	Kindergartens	wurden	von	den	Kindern	sofort	ins	Spiel	
mit einbezogen und dienten als Versteck und Autorennbahn.
Das	nächste	Frühstück	findet	am	20.	April	2018	statt,	kommt	doch	auch!

Kinderhütedienst im Vereinsraum
Freitag, 22. Dezember 2017, 09.00 -11.00 Uhr
Freitag, 26. Januar 2018, 09.00 -11.00 Uhr

Jeweils am letzten Freitag im Monat werden alle Kinder von ca. 2,5 - 5 Jahren von den Spielgruppenleiterinnen oder ei-
nem weiteren Vorstandsmitglied betreut. Wir haben einige Spielsachen zur Auswahl und die Kinder können auch malen 
und kneten.
Bitte Finken und Znüni mitnehmen und die Tasche/ den Rucksack mit dem Namen beschriften. Der Unkostenbeitrag 
beträgt	Fr.	5.-	pro	Kind.	Besten	Dank!

Homepage: www.kindundeltern.clubdesk.com
Mail: info@kindundeltern.clubdesk.ch
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50 JAHRE GÄTTERLIFURZER
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PFARREI
Delegiertenversammlung Kirchenmusikverband
Am 3. Dezember fand in der Mehrzweckhalle Lauerz, die 95. Delegiertenversammlung des 
Kirchenmusikverbands des Kantons Schwyz statt. In diesem Verband sind die meisten Kirchenchöre des Kantons 
Schwyz vertreten.
Zum dritten Mal, konnte die DV vom Kirchenchor Lauerz durchgeführt werden, welcher dieses Jahr sein 90-jähriges 
Bestehen feiern konnte.
Neben der Versammlung, die von rund 200 Delegierten besucht wurde, gab es ein reichhaltiges Kuchen- und Tortenbuf-
fet,	das	von	fleissigen	Mitgliedern	gebacken	wurde.	Schinken	und	Gumelsalat	konnte	auch	genossen	werden	und	auch	
die Durstigen kamen nicht zu kurz.
Wie	immer	gab	es	ein	offenes	Singen,	in	dem	in	kurzer	Zeit	zwei	Lieder	einstudiert	werden,	die	dann	bei	der	Totenehrung	
und der Ehrung der langjährigen Mitglieder gesungen werden.
Von unserem Chor, durfte Hedi Weber die goldene Nadel für 30 Jahre in Empfang nehmen.
Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern, ohne die könnte man keinen solchen Anlass durchführen.
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FREIZEIT ERLEBNIS
Höllochführung 

Das Hölloch ist mit über 200 Kilometern erforschter Länge eine der weltweit grössten Höhlen. Während nahezu einer 
Million Jahre wirkte unterirdisches Wasser im Berg und bildete die Höhle im Muotathal. 

Mit einer Crew von 25 Kindern, vom Kindergarten bis zur 6. Klasse, nahmen wir am Mittwoch, 15. November 2017, den 
Weg in Richtung Muotathal auf uns. Gut gerüstet mit Wanderschuhen, warmen Kleidern und einem Zvieri stiegen wir in 
Lauerz in den Bus und fuhren bis Muotathal Bushaltestelle ‚Hölloch‘. 

Dort angekommen wurden wir vom versierten Höhlenforscher Marcel Rota begrüsst. Er ist seit über 20 Jahren Höhlen-
führer und hält sich ein Drittel vom Jahr mit Führungen und Events im Hölloch auf. Nach seiner fachkundigen Einführung 
erhielt jedes Kind einen passenden Schutzhelm mit Lampe. Danach erreichten wir, nach einem kurzen Aufstieg durch 
die winterliche Landschaft, den Höhleneingang. Die Führung im Hölloch dauerte ca. eine Stunde und führte uns durch 
die schmalen Gänge der Höhle. Sehr eindrücklich war, als wir alle in einer Ecke in der Höhle unsere Lampen ausmach-
ten. Keine einzige Lichtquelle erreichte uns mehr und wir hörten Geräusche, die wir vorher nicht wahrgenommen hatten. 
Schön war es, zu beobachten, wie sich je ein grosses Kind einem kleinen Kind angenommen hat, indem es dieses si-
cher an der Hand durch die Höhle geführt hat. Die Kinder lernten, auf einander aufzupassen und Rücksicht zu nehmen.

Die Zeit verging wie im Flug. Schon bald mussten wir uns von Marcel Rota verabschieden damit wir rechtzeitig in den 
Bus einsteigen konnten. Müde aber glücklich und zufrieden kamen wir um kurz vor 17 Uhr wieder in Lauerz an.

Freizeit Erlebnis Lauerz
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SPORTCLUB
Herzlichen Dank
Im Namen des Ski und Sportclub Lauerz danke ich allen Jugileitern für ihren grossartigen Einsatz das ganze Jahr über 
in	den	Jugistunden.	 Ihr	 leistet	mit	eurem	Einsatz	einen	wertvollen	Beitrag	zum	Lauerzer	Dorfleben.	Über	70	Kinder	
werden zurzeit im Sportclub mit viel freiwilligem Engagement betreut. 

Herzlichen Dank an unsere Jugileiter:
Jugi 1  Anina Bürgi und Anna Dörig
Jugi 2  Jacqueline Horat, Rahel Heinzer, Damian Villiger und Silvan Nideröst
Jugi 3   Ramon Horat, Dario Marty, Cornel Pfrunder und Sämi Waldner
Jugi 4  nochmals Ramon und Dario

Auch im Damenturnen können wir einen regen Bestand verbuchen. So sind doch immer über 15 Turnerinnen anwe-
send.	Und	erfreulicherweise	auch	viele	junge	Damen!
Ein herzliches Dankeschön an die Leiterinnen:
Therese Horat, Annalies Marty, Erna Föhn und Luzia Zwyer.
Auch	die	Jungen	übernehmen	bereits	Leiteraufgaben!	Super,	weiter	so!

Das Skiturnen mit Cornel Pfrunder hat ebenfalls bereits einen festen Platz im Sportclub. Auch hier sind immer 10-15 
sportliche		Damen	und	Herren	anzutreffen!
Herzlichen	Dank	Cornel!

Und natürlich nicht zu vergessen, die Kleinsten; unsere Muki- und Vaki Turnstunden werden rege besucht und von den 
Leiterinnen	Fabienne	Zurfluh	und	Irene	Lüönd	meisterhaft	vorbereitet.	Auch	euch	ein	riesiges	Dankeschön!

Im Vorstand übernehmen viele wichtige Helfer die Aufgabe, alle Veranstaltungen und neuen Ideen zu planen und um-
zusetzen. Auch euch danke ich herzlich.
Karin Zwyssig (Kasse), Luzia Blaser (Aktuar), Lucia Seeholzer (Festwirtschaft), Josef Bürgler (Material), Fabienne 
Zurfluh	(Muki)

Ausdauer, Selbstdisziplin, Fairness, Teamgeist – wie und wo werden diese wichtigen Werte und Sozialkompetenzen 
vermittelt? Am besten durch den Sport, am besten im Verein, wie zum Beispiel im Ski und Sportclub Lauerz.

Herzlichen	Dank	an	euch	alle!
Eure Präsidentin
Brigitte Schilter

Haben	wir	Sie/dich	„gluschtig“	gemacht?!?	So	komm	doch	auch!
Oder möchten Sie den Sportclub unterstützen?
So melden Sie sich doch unter: info@scllauerz.ch

Ski-Training für Lauerzer Kinder
Im Januar 2018 werden wir wieder an fünf Mittwochnachmittagen (17./ 24./ 31. Jan./ 7. & 21. Feb.) Skikurse anbieten. 
Unsere Skilehrer Alexa Rickenbach, Patric Clausen, Brigitte Schilter und Helfer freuen sich auf viele Skifahrer.
Detaillierte	Informationen,	online	Anmeldung	und	einen	Anmeldetalon	findet	ihr	im	Infoblatt	und	unter	www.scllauerz.ch
Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

SCL-Dorfskirennen
Das SCL-Dorfskirennen werden wir mit eurer Hilfe bei genügend Schnee wieder organisieren.

40. GV des Ski- und Sportclub Lauerz
Die	40.	GV	des	Ski-	Sportclub	Lauerz	findet	nächstes	Jahr	am	Freitag,	23.	März	2018	um	19.00	Uhr	im	Restaurant	
Bauernhof statt.

Das Jubiläum: 40. Jahre Sportclub Lauerz
Wir	feiern	diesen	Anlass	am	Sonntag,	9.	September	2018	mit	einer	Familien	Dorf	Olympiade.	Am	Nachmittag	findet	
dann der traditionelle „schnellste Lauerzer“ statt. Reserviert euch doch diesen Tag.

Und nun wünsche ich allen eine besinnliche Adventszeit, fröhliche Weihnachten und einen guten Start ins Neue Jahr. 
Bleibt	gesund,	fit	und	sportlich.
Alles Gute.
Brigitte Schilter
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Unser Fahrplan im Bahnhöfli für den Rest des Jahres:

Weihnachten
24.12.17: Frühschoppen von 10 bis 13 Uhr 25.12.17: Geschlossen 

26.12.17: 10 bis 17 Uhr
Verschiedene Weihnachtsmenus

Sylvester
Frühschoppen von 10 bis 13 Uhr

Neujahr 
01.01.18 geschlossen

Wir	wünschen	allen	unseren	Gästen	frohe	Festtage	und	einen	guten	Rutsch	ins	neue	Jahr!

Restaurant Bahnhof Steinen, Bahnhofstr. 30, 6422 Steinen
Email: restaurant-bahnhof@gmx.ch  Tel.: 041 833 00 79

SPORTCLUB
Jahresprogramm 2018

DEZEMBER
Dienstag  05.12.2017    Grittibänz in der Jugi 2/ 3 /4
Donnerstag  07.12.2017    Adventsfeuer mit der Jugi 1
Montag   18.12.2017    Grittibänz im Muki

JANUAR / FEBRUAR 2018
Mittwoch  17. / 24. / 31. Jan. / 7./ 14./ 21. Feb. 5 Nachmittage Skikurse
Sonntag  im Januar oder Februar  SCL – Dorfskirennen bei genügend Schnee

MÄRZ
Freitag   23.03.2018    40. GV SCL mit Essen um 19 Uhr Restaurant Bau- 
        ernhof, Lauerz

JUNI
Sonntag   13.06.2018    Slow up Schwyz
Dienstag  19.06.2018    UBS Kids Cup 
Sonntag  24.06.2018    Jugitag 2018 in Ibach

JULI
Sonntag  01.07.2018    Gottertlimesse mit dem Verkehrsverein
Dienstag  03.07.2018    Rund um den See / Jahresmeister
Sonntag  15.07.2018    Grümpel-Turnier

AUGUST 
Dienstag  21.08.2018    Jugi 2/3/4 Schuljahr Beginn
Donnerstag   23.08.2018    Jugi 1 Schuljahr Beginn

SEPTEMBER
Sonntag  09.09.2018    De schnällscht Lauerzer / Familien Olympiade

OKTOBER
Freitag   26.10.2018    Vorstand-, Leiter- und Helferessen

2019
Freitag März / April 41. GV
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SPORTCLUB
   

SKI- TRAINING 2018 
 
Der SCL bewegt und deshalb bieten wir auch im kommenden Winter das Ski-Training für alle 
Lauerzer Schüler an. Spass, bewusstes Ski fahren, üben von Kniffs und Tricks stehen im Fokus. 
 
 

Trainingsdaten 5 Mittwoch Nachmittage ab dem  
 17. / 24. / 31. Januar, 07. / 14. / 21. Februar  

Das Training findet je nach Wetter und Schnee statt. 
Infos immer am Montag vor dem Training auf der Homepage www.scllauerz.ch. 

 

Skigebiet Handgroubi, 
 http://www.mythenregion.ch/winter/ticket/aktivitaet/tageskarten-handgruobi/ 
 

Training 14.00 h – 16.00 h 
 

Treffpunkt 13.15 h Gemeindeparkplatz, Rückkehr ca. 17.00 h. 
  

Transport Die Kinder werden in Privatautos ins Skigebiet und zurück nach Lauerz 
gefahren. 

 

Teilnehmer Alle Lauerzer-Schüler, welche selbständig Bügellift und Ski fahren können. 
 

Ausrüstung Gute Ski-Ausrüstung und Skibekleidung, Helm ist obligatorisch. 
 

Mitnehmen evtl. Getränke und Verpflegung (es gibt Punsch und Kuchen nach dem  
 Training). 
 

Kosten NEU berechnen wir für alle Kinder CHF 20.- pro Kind und Nachmittag für die 
Ski Karte. Das Training wird vom SCL kostenlos angeboten. Falls die 
Teilnehmer eine Saisonkarte für das Skigebiet Handgroubi haben, bezahlen sie 
nichts. 

 

Versicherung Ist Sache der Teilnehmer, der SCL lehnt jede Haftung ab. 
 

Anmeldung bis 05.01.2018 online unter www.scllauerz.ch oder direkt bei den Jugileitern / 
Lehrpersonen mit dem Anmeldetalon. 

 

Wichtig 
Wir sind auf freiwillige Begleitpersonen für den Transport und als Helfer bei den Kleinen 
angewiesen um das Ski-Training in der Handgroubi durchführen zu können. Als Dankeschön wird 
die Ski-Karte für die Begleitpersonen und das Parkticket vom SCL übernommen. Bitte meldet euch 
für den Transport direkt auf dem Anmeldetalon an. 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Anmeldung „Ski-Training SCL“ 2018 
 
Teilnehmer Name ___________________ Vorname ___________________ Jahrgang _____ 
 

 Ski-Karte für Skigebiet vorhanden 
  

Begleitperson  Name ___________________ Vorname ___________________ 
 

 Ski-Karte für Skigebiet vorhanden 
 
Ich kann an folgenden Trainings fahren und habe Platz für XX Kinder: 
 
 17.01. Platz ___   24.01. Platz ___   31.01. Platz ___ 
 
 07.02. Platz ___  14.02. Platz ___  21.02. Platz ___ 
 
Auto Nummer (für das Parkticket) ________________________ 
 
Bitte den Anmeldetalon bis 05.01.2018 dem Jugileiter oder der Lehrperson abgeben. 
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LAUERZER HAUSBERG AUF FREMDEN BODEN...

ältestes Gasthaus auf der Scheidegg

Blütezeit

am verblühen
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Aussicht von Rigi Scheideck

Rigi Scheideck, Blütezeit des Tourismus

Mineralquelle-Rigi-Scheideck, versiegte?

LAUERZER HAUSBERG AUF FREMDEN BODEN...
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Text und Fotos: Willi Dettling

Sommerwanderung, Lauerz-Gätterli-Scheidegg

Blick aus der Kapelle

Heimwärts mit der Seilbahn oder mit den Skis

LAUERZER HAUSBERG AUF FREMDEN BODEN...
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Eine besinnliche Adventszeit 

 und   

einen guten Rutsch ins 2018 

wünscht  

Redaktion Infoblatt 
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MUSIKSCHULE
Auftakt der Winterkonzerte der Musikschule im 
Baumfigurenkabinett
Traditionsgemäss	 findet	 das	 erste	 Konzert	 im	 Schuljahr	
der	Musikschule	im	Baumfigurenkabinett	statt.
Hier spielen die jungen Musikerinnen und Musiker immer 
besonders gerne, denn sie lieben die spezielle Atmo-
sphäre und den immer sehr herzlichen Empfang durch 
Doris und Erich, aber natürlich auch die köstliche Bewir-
tung. Zu hören waren in diesem Jahr zum Auftakt Block-
flöte,	Querflöte	und	Akkordeon.	Die	 Instrumente	wurden	
durchwegs gut und beseelt gespielt. 
Ein herzliches Dankeschön gilt Doris und Erich, die uns 
auch am 1. Dezember wieder aufgenommen haben, es 
war zu hören Klarinette, Gitarre, Klavier, Akkordeon und 
Querflöte.
Agenda des Auftrittes in der Weihnachtszeit: 
16. Dezember, Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche 
Steinen

Kontakt:
MSSL
Petra Kohler
078 646 15 88

Erfolgreiche Qualitätszertifizierung der Musik-
schule Steinen-Lauerz
Dem Verband der Musikschulen Schweiz (vms) ist es ein 
Anliegen, dass die Qualität des Angebotes an den Musik-
schulen hohen Ansprüchen genügt. Deshalb bietet der 
Verband seit einigen Jahren die Möglichkeit an, eine für 
den	Musikschulbereich	spezifische	Qualitätszertifizierung	
zu erlangen. Bisher haben eher grössere Musikschulen 
(MS) dieses Angebot genutzt. Für kleine und mittelgrosse 
MS wurde neu das „Quarte Open Label“ als QM-System 
geschaffen.	 Ein	 Qualitätsmanagement-System,	 welches	
spezifisch	auf	MS	in	dieser	Grösse	eingeht.	Für	die	Ein-
führung wurden Pilotschulen gesucht. Petra Kohler als 
Leiterin der MS Steinen-Lauerz hat dieses Angebot in der 
MS-Kommission eingebracht und die Bewerbung nach 
positivem Kommissionsentscheid beim vms eingereicht. 

Um das Verfahren auch an kleinen Schulen testen zu 
können, wurden wir 2016 vom vms ausgewählt. Nachdem 
die dafür nötigen Aufwendungen im Budget 2017 der MS 
eingestellt und dieses von den Gemeindeversammlungen 
Steinen und Lauerz gutgeheissen wurde, konnte in einer 
eigens eingesetzten Arbeitsgruppe mit den Arbeiten ge-
startet werden.
„Nicht	Qualität	kostet	Geld	sondern	Fehler!“	Nach	dieser	
Maxime wurde das QM-System im vorgegebenen Rah-
men aufgebaut. Es galt die vielen Abläufe und Regelun-
gen in Prozessen zu beschreiben. Wo immer möglich 
wurde auf bestehende Dokumente verwiesen, um Red-
undanzen zu vermeiden. Bewusst waren in der Arbeits-
gruppe auch Personen eingebunden, welche zu Beginn 
eher	skeptisch	eingestellt	waren.	Profitieren	konnten	wir	in	
der Arbeitsgruppe vom grossen fachlichen Know-How von 
Urs Emmenegger. Mit grossem Einsatz hat er die Arbeiten 
massgeblich geprägt. Das neu erstellte QM-System wurde 
anlässlich eines externen Audits am 15. September 2017 
überprüft. Unsere Arbeiten wurden als mustergültig be-
wertet – und so durften Petra und Urs anlässlich der De-
legiertenversammlung des vms am 17. November 2017 in 
Olten	 stolz	 die	 Zertifizierungsurkunde	 entgegennehmen.	
Ein grosser Dank geht an die Personen der Arbeitsgruppe, 
welche diesen Erfolg ermöglicht haben.
Die Arbeiten gehen 2018 weiter. Es gilt gemäss Planung 
noch jene Prozesse zu beschreiben, die wir bewusst auf 
eine zweite Phase gelegt haben. Die Umsetzung in der 
MS, welche 2017 Schritt für Schritt begonnen wurde, geht 
ebenfalls weiter. Die Lehrpersonen schätzen die klaren, 
einfachen Prozesse und die bessere Transparenz von Ab-
läufen. Alles mit dem Ziel, für unsere Kunden (Gemeinde, 
Eltern, Musikschüler) ein guter Dienstleiter zu sein. Mit 
dem QM-System wollen wir Dinge, die gut laufen, sicher-
stellen und bestehende Schwächen systematisch elimi-
nieren. Immer mit dem Ziel, zufriedene Kunden zu haben. 
Mit Stolz dürfen wir sagen: „ Die MS Steinen-Lauerz lebt 
Qualität!“

Stefan Betschart
Kommissionspräsident Musikschule Steinen-Lauez

Bildlegende:
Zusammen	mit	Vertretern	der	ebenfalls	neu	zertifizierten	
MS Regensdorf durften Petra Kohler und Urs Emmeneg-
ger	 (von	 links)	 das	 Zertifikat	 für	 die	MS	Steinen-Lauerz	
entgegennehmen.
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PAUSE

Sudoku leicht

Sudoku schwer Sudoku sehr schwer

Sudoku mittel
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GREIFLERVEREIN
6. Januar 2018 Dreikönigstag in Lauerz

Heilige	Messe:	 	 9.20	Uhr	Einzug	der	Greifler,	Junggreifler	und	Trachtenfrauen
   9.30 Uhr Jodlermesse mit Jodlerklub Illgau

Am	Abend	Greiflen:	 19.00	Uhr	 Besammlung	bei	Gütsch	Toni

	 	 	 19.30	Uhr		 Abmarsch	der	Greifler	ins	Dorf,	greiflen	durch	das	Dorf,	neben	der		 	
     Kirche kurzer Halt zur Totenehrung, danach gehen wir auf den    
     Schulhausplatz.

   20.05 Uhr Plöder verlesen durch Hans und Cyril

   Anschliessend Musik und Tanz im Rest. Bauernhof

Natürlich	sind	auch	dieses	Jahr	Junggreifler	und	Kinder	herzlich	willkommen,	sie	werden	auf	dem	Schulhausplatz	ein	
Getränk und einen kleinen Imbiss erhalten, auch Sie sind ins Rest. Bauernhof herzlich eingeladen es wird ein Getränk 
offeriert.	

Bitte Plödersprüche melden an

greiflerverein.lauerz@gmx.ch

oder an Villiger Cyril 079 398 01 70

Birrer Hans 079 634 08 11

Auf der Maur Erwin 079 642 57 82

Der	Greiflerverein	wünscht	allen	schöne	Festtage	und	ein	gutes	neues	Jahr	2018.

Der Präsident
Stefan Sidler
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KULTUR- UND SPORTKOMMISSION

 

 

Herzliche Einladung zum Neujahrsapéro 

 

 

Wann: 01.01.2018 

Wo: Kirchenvorplatz Lauerz 

Bei ganz schlechtem Wetter im Foyer der Mehrzweckhalle 

Zeit: 11.30 Uhr 

 

Freundlich lädt ein 

Kultur-und Sportkommission Lauerz 
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PRO SENECTUTE
Der letzte Tanz- Nachmittag im 2017 ist am 19. Dezember.
Von	14.00	Uhr	bis	17.00	Uhr	spielen	für	euch,	Echo	vo	der	Hochflueh

Geburtstage

70 Jahre 
Margrit Muther, Chälenbühl 1, Geb. 28.12.1947

80 Jahre
Margarita Dettling, Seestrasse 6 , Geb. 17.12.1937

Jahresprogramm 2018

Mittagstisch 12.00 Uhr
Jeweils im Bauernhof

Dienstag 30. Januar
Dienstag 27. Februar
Dienstag 27. März
Dienstag 24. April
Dienstag 29. Mai
Dienstag 26. Juni
Juli Ferien
Dienstag 28. August
Dienstag 25.September
Dienstag 30. Oktober
Dienstag 27. November, Jahresschluss

Jassen ab 13.15 Uhr

Restaurant Waage
Dienstag 2. Januar 
Dienstag 6. Februar
Dienstag 6. März
Dienstag 3. April
Dienstag 1. Mai

Restaurant Bauernhof 
Dienstag 5. Juni 
Juli kein Jassen
Dienstag 4. September
Dienstag 2. Oktober
Dienstag 6. November
Dienstag 4. Dezember

Senioren- Tanz von 14.00 Uhr-17.00 Uhr
Restaurant Bauernhof

Dienstag 16. Januar  Karin und Sepp.
Dienstag 20. Februar  Von Euw Edi
Dienstag 20. März Lüönd- Nussbaumer
Dienstag 17. April
Dienstag 15. Mai
Dienstag 19. Juni
Juli Ferien
Dienstag 21. August
Dienstag 18. September
Dienstag16. Oktober
Dienstag 20. November
Dienstag 18. Dezember

KULTUR- UND SPORTKOMMISSION
Jugendanlass erfreute sich grosser Beliebtheit
Der mittlerweile fast schon zur Tradition gewordene Herbstanlass für die Kinder und Jugendlichen von Lauerz fand 
erfreulicherweise auch in diesem Jahr grossen Anklang. Mit der Rekordteilnehmerzahl von 18 Personen besuchten wir 
das Eishockeyspiel EV Zug gegen HC Ambi-Piotta.
Nach einem kurzzeitigen Abstecher zum Fussball im letzten Jahr, war heuer wiederum Eishockey Trumpf. Aufgrund der 
in Lauerz tief verwurzelten Rivalität zwischen Anhängern der Kolinstädter und jenen der Biancoblu entschieden wir uns 
für	diese	Affiche.
Pünktlich um 17.45 Uhr fanden sich alle Hockeybegeisterten auf dem Schulhausplatz in Lauerz ein. Mit Privatautos 
gelangten wir nach Goldau und von dort aus mit der Bahn nach Zug.
Bereits	vor	dem	Anpfiff	erwartete	uns	ein	erstes	Highlight.	Aufgrund	der	aktuell	langen	Verletztenliste	des	EVZ,	gab	sich	
Verteidiger Dominik Schlump die Ehre und begrüsste uns vor dem Stadion. Geduldig erfüllte er alle Autogrammwün-
sche und beantwortete auch die eine oder andere Frage. Nicht fehlen durfte selbstverständlich das obligate Gruppen-
foto fürs Erinnerungsalbum.
Kurz vor halb acht Uhr betraten wir schliesslich mit grosser Vorfreude die Bossard Arena. Es blieb nun noch genug Zeit 
für	eine	kurze	Stärkung	an	einem	der	zahlreichen	Verpflegungsstände.
Kaum	hatte	die	Partie	begonnen,	eröffnete	Ambri	auch	schon	das	Score.	Ein	packender	Match	war	lanciert	und	hielt	bis	
(fast) zuletzt, was er versprach. Erst im letzten Drittel vermochten die Zuger ihrer Favoritenrolle gerecht zu werden, was 
in einem nicht unverdienter 4:2 Heimsieg resultierte.
Die Rückreise traten wir wiederum mit Zug und Privatautos an.

Kultur- und Sportkommission Lauerz
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BAUEN
PLANEN
GENERALUNTERNEHMER

www.brusabau.ch

HOCHBAU | LANDWIRTSCHAFT | TIEFBAU | GESAMTPLANUNG

Dettling Ingenieure GmbH | Frauholzstrasse 9b | 6422 Steinen
041 811 24 24 | info@dettling-ingenieure.ch | www.dettling-ingenieure.ch

Wir leben Nähe. Die Schwyzer Kantonalbank ist eng mit dem Kanton Schwyz  
verbunden – und mit seinen Einwohnern. Darum sitzen wir mit unseren Kunden im  
gleichen Boot, wenn es um ihre finanziellen An liegen geht. Vom einfachen  
Sparen über Hypothekarkredi t modelle bis zu individuellen Finanzierungs- und  
Vorsorgeplänen: Wir sind für Sie da.

www.szkb.ch

GUT BERATEN, SCHWYZER ART.

PERSÖNLYCH
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FRAUEN- UND MÜTTERVEREIN 
Adventskränze und Adventsgestecke
Dank	den	fleissigen	Helferinnen	wurden	viele	schöne	Adventskränze	und	Adventsgestecke	her-
gestellt und konnten diese, bis auf ein paar wenige Exenplare, verkauft werden. Herzlichen Dank an die Helferinnen. 
Auch den Käufern von nah und fern herzlichen Dank. 

Aus dem weiteren Jahresprogramm 

Nachtschlitteln mit anschliessendem Fondueplausch in der Handgruobi
Freitag 19. Januar 2018, Abfahrt Parkplatz Märchymatte um 19.00 Uhr
Wer will kann auch nur zum Fondue-Essen um ca. 21.00 Uhr in die Mauserhütte kommen. Anmeldungen nimmt Karin 
Wyrsch bis am Montag 15. Januar entgegen.

Jubiläums Fasnachtsumzug 3. Februar 2018
Der Frauen-und Mütterverein macht bei diesem Fasnachtsumzug mit.
Es wäre schön wenn eine Gruppe mitlaufen würde, auch die Kinder können dabei sein.

Meldet Euch bei:  Anita Müller  079 470 10 70
                               Karin Wyrsch  041 855 34 11

Anmeldeschluss 7. Januar 2018
Herzlichen Dank 
Liebe Grüsse
Anita +Karin

Generalversammlung 
Sonntag 18. Februar 2018

Der Vorstand des Frauen-und Müttervereins möchte allen recht herzlich danken für das Mitmachen und Mithelfen wäh-
rend des Jahres. Einen speziellen Dank allen Helfern beim Grabgestecke machen und beim Kranznen. Auch den treuen 
Käufern von Gestecken einen herzlichen Dank.
Wir wünschen euch allen ein schönes, besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr.
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SCHULE
Die Vorweihnachtszeit im Kindergarten
Unser letzter Besuch im Wald für dieses Jahr fand bei eher 
sommerlichen Temperaturen statt. Gerade so angenehm, 
dass unsere Waldmaus „Frederik“ gerne nochmals aus ih-
rer Hütte schlich, um mit uns den Vormittag zu verbringen. 
Die einen Kinder halfen beim Feuer- und Punsch machen, 
die anderen bauten eine Seilbrücke über den Bach. Stolz 
konnten alle mutigen Kinder die Seilbrücke passieren.

Ebenso mutig und vor allem geduldig zeigten sich die Kin-
der beim Kerzenziehen. Freudig machten sich die Kinder 
mit Docht und Trocknungstuch an die Arbeit mit den farbi-
gen Wachstöpfen. „Kurz in den Wachs, dann 3x ins Was-
ser, und abtrocknen“, hiess es von den netten Frauen, die 
uns halfen. Kunstvolle und kunterbunte Kerzen mit Dino-
sauriern, Engeln und Pinguinen entstanden. Nun freuen 
wir uns auf die Weihnachtszeit, mit hellem Kerzenschein 
und einem geheimnisvollen Adventskalender. 

wo einige Zuschauer auch mitsangen. Am Schluss gab es 
noch ein kleines Geschenk für jedes Kind. Alle waren sich 
einig: Sie freuten sich über das Geschenk, fanden es aber 
auch ganz toll, dass wir mit unseren Liedern und Versen 
so	vielen	Leuten	eine	Freude	bereiten	konnten!

Kindergärtler singen an der Samichlausfeier der 
Senioren-Turnerinnen
Schon einige Wochen vor der Adventszeit hörte man die 
Kindergärtler beider Kindergärten Advents- und Weih-
nachtslieder üben. Grund dafür war die alljährliche Sa-
michlausfeier der Senioren-Turnerinnen. Am Montag-
nachmittag,	4.	Dezember	war	es	dann	endlich	soweit!	Wie	
grosse Künstler standen die Sänger und Sängerinnen vor 
dem Publikum und präsentierten unsere gelernten Lieder 
und Verse. Jedes Stück erntete einen grossen Applaus 
und besonders gross war er natürlich bei unseren zwei 
Solosängern	Kevin	und	Ivo!	Unser	kleines	Konzert	wurde	
mit dem bekannten Stück „Zimetschtärn“ abgeschlossen, 

Der Samichlaus besucht die Kindergärtler
Am Samichlaustag kamen die Kindergärtler warm ange-
kleidet in den Kindergarten. In der Garderobe fanden sie 
einen zerknüllten Brief von unserer Waldmaus „Frederik“. 
Diese schrieb, dass ihr soooooo langweilig sei und sehn-
süchtig auf die Kinder im Wald warte. Sofort machten sich 
die Kinder auf den Weg, denn „Frederik“ ist ihnen in der 
Zwischenzeit schon richtig ans Herz gewachsen. „Frede-
rik“ war sichtlich erleichtert, als er die Schar Kinder kom-
men	sah	und	er	fing	dann	auch	sofort	mit	ihnen	zu	plaudern	
an. Doch das Gespräch wurde plötzlich von aufgeregten 
Kinderstimmen	 unterbrochen.	 „De	 Samichlaus	 isch	 da!“	
Tatsächlich, der Samichlaus mit seinem Schmutzli kam 
auf die Kinder zu und da er so herzlich willkommen ge-
heissen	wurde,	setzte	er	sich	hin	und	fing	an,	aus	seinem	
goldenen Buch zu lesen. Zu jedem Kind, sogar zu den 
Kindergartenlehrpersonen, wusste er etwas zu sagen. Es 
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SCHULE
war aber auch ziemlich kalt und sogar der Samichlaus be-
klagte sich über kalte Füsse, so dass eine Bewegungs-
pause angebracht war. Als alle Kinder beim Samichlaus 
waren und ein fein gefülltes „Säckli“ entgegengenommen 
hatten, ging es wieder zurück in den Kindergarten. Der 
Samichlaus und Schmutzli kamen mit uns, denn sie woll-
ten auch noch den Erst- und Zweitklässlern einen Besuch 
abstatten. Die Kindergärtler waren froh, wieder in der war-
men Garderobe zu sein, doch ich glaube, alle waren sich 
mit Chiara einig: Sie strahlte nämlich übers ganze Gesicht 
und sagte: „Es isch zwar chalt gsi, aber trotzdem wunder-
schön!!!“

und kennen nun den jeweiligen Werdegang und die Hobby 
bzw. die Vorlieben von ihnen.

Unser allseits geschätzter Hauswart Daniel Horat wies 
kurz auf die Neuerungen im und am Schulhaus hin.
Im	Sommer	wurde	die	lang	ersehnte	Beschaffungsanlage	
(Storen) montiert. Bei den letzten heissen Tagen nach den 
Sommerferien konnte eine merkliche Verbesserung fest-
gestellt werden.
Im Klassenzimmer konnte Daniel Horat auch die neue LED-
Beleuchtung demonstrieren. Alle Anwesenden zeigten sich 
erfreut  über  die gute  Auleuchtung und wie  gut sich die neuen 
Lichtbänder in die bestehende Struktur der Decke einfügen. 
Noch montiert werden müssen die Leuchten bei den 
Wandtafeln. Das soll in den nächsten Wochen erfolgen.
Der Energieverbrauch durch die Beleuchtung dürfte wie 
bei der MZH nun auch im Schulhaus markant sinken. Als 
Gemeinde nehmen wir da die nötige Vorbildrolle ein, wel-
che von einem Dorf mit Energiestadt-Label erwartet wer-
den darf. 
Der Spiel- und Pausenplatz wurde durch eine Pneu 
Schaukel erweitert, was die Umgebung noch attraktiver 
macht. In den kommenden Jahren sollen immer wieder 
neue Elemente in den bestehenden Spiel- und Pausen-
platz eingebaut werden. 

Im weiteren Verlauf des Abends wurden die Anwesenden 
bunt gemischt in 4 Gruppen aufgeteilt. In diesen kleinen 
Gruppen wurden verschiedene Fragen zur Schule dis-
kutiert. U.a. ging es um die mittelfristige Entwicklung der 
Schülerzahlen, um den Stellenwert, den die Schule aus 
Sicht der Politik geniesst, Zusammenarbeit mit anderen 
Schulen uvm. Die Resultate der Gruppen zu diesen Fra-
gen wurden im Plenum vorgestellt. Erfreulich ist das sehr 
positive Bild, welches die Schule Lauerz zeigt. Neben dem 
Bildungsauftrag nimmt die Schule auch die Funktion des 
„Integrators“ wahr. Beide Aufgaben sind es, welche den 
hohen Stellenwert der Schule in unserer Gemeinde prä-
gen.  
Der Schulrat wird im Rahmen seiner Arbeiten die erhalte-
nen Inputs weiter verarbeiten. 

Beim abschliessenden Apéro war genügend Raum, um 
sich individuell noch auszutauschen. 
Erika Cremer, Schulsekretärin

Treffen Lehrpersonen / Schulrat / Gemeindebe-
hörden vom 9. November 2017
Unser Schulleiter Daniel Schraven begrüsste die anwe-
senden Personen und stellte das Programm des Abends 
vor. Für ihn stehen das gegenseitige Kennenlernen und 
der regelmässige Austausch im Zentrum. Seit dem letz-
ten	Treffen	gab	es	im	Lehrerteam	einige	Wechsel.	Neu	im	
Team sind Celine Sutter als Kindergärtnerin und Monika 
Kenel als Klassenlehrperson der 3. Klasse. Beide stellen 
sich kurz vor. 
Auch unser neuer Gemeindeschreiber Stefan Brauchli 
nutze die Gelegenheit und erzählte einige Dinge zu seiner 
Person. Wir durften mehr über die drei Personen erfahren 
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SCHULE

Ich wusste gar nicht, dass ich so gut Englisch 
kann
Vom 30. Oktober bis 24. November 2017 hatten wir Be-
such aus Australien in der 5. und 6. Klasse. Anthea Esket-
zis und Daniel Whelan, Studierende an der Deakin Uni-
versity in Melbourne und somit angehende Lehrpersonen 
für den australischen Schuldienst haben ein vierwöchiges 
Praktikum bei uns absolviert. Die Motivation für ihre wei-
te Reise drückten sie wie folgt aus: “I would love to see 
how teachers would run their class, on the other side of 
the world, to see their vision and see their teaching ped-
agogy and style in action.” Von unserer Seite her sahen 
wir den Besuch als einmalige Möglichkeiten für unsere 
Schülerinnen und Schüler, ihre Englischkenntnisse anzu-
wenden und zu verbessern. Da beide Studierenden des 
Deutschen nicht mächtig waren, musste folglich auf Eng-
lisch mit ihnen kommuniziert werden. Eine win-win Situa-
tion also. Die Frage war einfach, ob dieses Setting auch 
funktionieren würde. 
Nach vier Wochen können wir festhalten, dass dieses Un-
ternehmen ein voller Erfolg war. Zwar konnten die beiden 
Gäste logischerweise nicht jedes Fach unterrichten, doch 
in vielen war entweder Teamteaching angesagt oder die 
beiden übernahmen die Klasse sogar ganz. Ein besonde-
res Highlight dürften dabei die Französisch-Lektionen (in 

Englisch und Französisch gehalten) für unsere deutsch-
sprachigen Schüler gewesen sein, aber auch die ausser-
schulische Kommunikation kam nicht zu kurz. Ein Schüler 
stellte dann auch erstaunt fest: „Ich wusste gar nicht, dass 
ich so gut Englisch kann.“
Zusammenfassend können wir festhalten, dass der Be-
such für alle Beteiligten sehr lehrreich und spannend war 
und kaum der Letzte in dieser Art gewesen sein dürfte. 
Urs Frischherz und Simon Kluser Klassenlehrer der 5. und 
6. Klasse

Schulbesuchstag
Natürlich haben Eltern jederzeit Gelegenheit, den Un-
terricht ihrer Sprösslinge live mitzuerleben und sich ein 
Bild zu machen, was und wie heute in der Schule gelehrt 
und gelernt wird. Erfahrungsgemäss ist aber die Hemm-
schwelle, das Schulhaus zu betreten kleiner, wenn man 
nicht	alleine	ist.	Deshalb	führen	wir	seit	vier	Jahren	offizi-
elle Schulbesuchstage durch, an welchen alle Eltern die 
Möglichkeit haben, einen Blick in die Schule, den Kinder-
garten zu werfen. Ein solcher Besuchstag fand Mitte No-
vember 2017 statt und wir durften viele Interessierte Eltern 
begrüssen. Sogar unser neuer Schulinspektor Stefan Kä-
lin aus Lachen (nicht zu verwechseln mit seinem Namens-
vetter und langjährigen Lehrperson aus Lauerz) hat uns 
einen Besuch abgestattet. Er war sehr zufrieden mit dem, 
was er gesehen hat und freut sich auf weitere Besuche 
hier in Lauerz. 
Daniel Schraven
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Fahrdienst

Der Rotkreuz-Fahrdienst bringt behinderte oder betagte Menschen zum Arzt, ins Spital, zur Therapie, zum Kuraufent-
halt,	zum	Coiffeur	oder	zum	Einkaufen	und	anschliessend	wieder	nach	Hause.	Dies	im	ganzen	Kanton	Schwyz	und	
zwar	flächendeckend.

Kostenübersicht
Innerorts (Grundtarif )  10.00 CHF
Zonenpauschale   5.00 oder 8.00 CHF
Pro weiteren km   0.70 CHF
1 Stunde Wartezeit   gratis
2 Stunden & mehr   5.00 CHF + Parkgebühr

Kontakte
Erna Föhn    041 810 06 56
Ursi & Sebi Baggenstos  041 811 63 48
Bruno	Wipfli		 	 	 079	311	07	06

SCHWEIZERISCHES ROTES KREUZ

Babysitter gesucht   
Als Babysitter stehen in Lauerz die folgenden jungen Mädchen zur Verfügung:

Birrer Patricia   041 811 14 92
Bürgler Aline   041 810 08 64
Föhn Jenni   041 810 06 56
Kistler Aline & Eliane  041 810 28 85
Marty Janin   041 810 31 82
Müller Karin   041 810 06 33 
Sidler Dinah   041 810 00 59
Suter Michelle   041 810 12 45
Zwyer Stefanie   041 810 08 84

Alle jungen Mädchen haben einen anerkannten Babysitterkurs beim Schweizerischen Roten Kreuz absolviert. Sie 
lernten dabei, was beim Babysitten wichtig ist und wie sie sich in schwierigen Situationen zu verhalten haben.

Sanitätsdienst

Benötigen Sie für eine Veranstaltung in der Gemeinde Lauerz einen Sanitäts-
dienst?
Folgende Organisationen können bei Bedarf für den Sanitätsdienst angefragt 
werden:

Feuerwehr Lauerz SEE-Gruppe
Chef SEE
Silvia Bürgi
Natel 079 693 52 19

Samariterverein Arth-Goldau  Rettungsdienst Schwyz AG
Davide Venezia    Gotthardstrasse 224 
Leiter Dienste     Postfach 42
Telefon 041 855 04 00   6423 Seewen
Natel 076 440 55 56   Telefon 041 811 15 55
E-Mail: san.dienst.goldau@gmx.ch E-Mail: info@rdsag.ch
http://www.samariter-arth-goldau.ch/ http://www.rettungsdienst-schwyz.ch

SAMARITER
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SPITEX REGIO ARTH-GOLDAU
Mütter- und Väterberatung 

Die Mütter- und Väterberatung wird vom Verein Spitex Regio Arth-Goldau im Auftrag der Gemeinden Arth und Lauerz 
zur Verfügung gestellt. Frau Marlies Studer, Mütterberaterin HF, berät Sie im Umgang mit Ihrem Baby oder Kleinkind im 
Vorschulalter.	Sie	hilft	Ihnen	gerne,	sich	im	neuen	Familienalltag	zurecht	zu	finden.	Die	Ferienvertretung	erfolgt	jeweils	
durch Miriam Roschi, Mütterberaterin bei der Spitex Schwyz.

Beratungen, Tel: 079 262 85 55

Persönliche Beratungen

Persönliche	Beratungen	erfolgen	auf	Termin	und	können	in	Goldau	oder	Lauerz	stattfinden.	Rufen	Sie	dazu	Marlies	
Studer an unter: 079 262 85 55 (wenn vorübergehend nicht erreichbar, bitte Name und Telefonnummer auf Band spre-
chen, sie ruft zurück)
Adresse Goldau:  Spitex Regio Arth-Goldau, Sonneggstrasse 31
Adresse Lauerz:  Schulhaus Lauerz, Vereinslokal (EingangAuliweg)

Können Sie den vereinbarten Termin nicht wahrnehmen, ist eine frühzeitige Abmeldung erforderlich.

Telefonische Beratungen

Marlies Studer ist für Sie zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar unter: 079 262 85 55
Montag: 10.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag: 08.00 - 09.00 Uhr
Freitag: 08.00 - 09.30 Uhr

Hausbesuche

Sofern Sie nach der Geburt Ihres Kindes die freiwillige Anmeldekarte ausgefüllt haben (wird durch Spital/Geburtshaus 
abgegeben), wird sich Marlies Studer nach Ihrer Entlassung aus dem Spital telefonisch bei Ihnen melden, um einen 
Termin bei Ihnen zu Hause zu vereinbaren. Weitere Hausbesuche erfolgen auf Wunsch nach dem ersten persönlichen 
Beratungsgespräch.

Was tun wir für Sie?

• Beratung und Begleitung in Ihrer Aufgabe als Eltern von Säuglingen und Kleinkindern im Vorschulalter
• Ernährungsberatung sowie beraten beim Stillen und Stillproblemen
• Beobachten und beurteilen der Entwicklung Ihres Säuglings
•	Unterstützung	in	der	Pflege	des	gesunden	oder	kranken	Kindes
• Besprechen von alltäglichen Erziehungsfragen
• Beratung bezüglich Impfungen, Unfallverhütung usw.
• Im Auftrag der Kinder- und Erwachsenenschutz-Behörde (KESB) unterstützen wir Familien in schwierigen Situatio-  
  nen.

Kosten

Die persönlichen Beratungen sind kostenlos.
Es wird eine einmalige Einschreibgebühr von Fr. 30.- erhoben.

Vorbereitung

Bitte nehmen Sie das Gesundheitsheft mit. Es ist auch sinnvoll, sich Fragen zu Hause zu notieren, damit nichts verges-
sen geht.

Sonneggstrasse 31, 6410 Goldau     Schwyzer Kantonalbank, 6431Schwyz
www.spitex-arth-goldau.ch / info@spitex-arth-goldau.ch   Kto.-Nr. CH 94 0077 7008 5219 81339
Tel: 041 859 14 00   Fax: 041 8591401     PC-Konto: 60-1-5
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Mütter- und Väterberatung 

Ihre Mütterberaterinnen:  Marlies Studer, Mütterberaterin HF
     *Myriam Roschi, Stv. bei Abwesenheit

Beratungstelefon:   079 262 85 55
Montag     10.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag    08.00 – 09.00 Uhr
Freitag     08.00 – 09.30 Uhr
Email:     mvb@spitex-arth-goldau.ch

Persönl. Beratungen:  Sind an untenstehenden Daten auf telefonische
     Anmeldung hin möglich:
     079 262 85 55

 Lauerz    Schulhaus Vereinsraum Eingang Aulilweg
 Beratungszeiten:  13.00 - 16.00 Uhr

SPITEX REGIO ARTH-GOLDAU

Freitag, 26.1.2018
Freitag, 23.2.2018
Freitag, 23.3.2018
Freitag, 20.4.2018

Freitag, 18.5.2018
Freitag, 22.6.2018
Freitag, 20.7.2018
Freitag, 24.8.2018

Freitag, 21.9.2018
Freitag, 26.10.2018
Freitag, 23.11.2018
Freitag, 21.12.2018



Immer da, wo Zahlen sind.

Gratis in über 490 Museen. Konzerte, Events, Sonntags-Spiele der Raiffeisen Super League 
und Ski-Tickets mit bis zu 50 % Rabatt. Mehr erfahren unter: raiffeisen.ch/memberplus

Raiffeisen-Mitglieder
erleben mehr und bezahlen weniger.

Raiffeisenbank Rigi
Schwyz | Brunnen | Goldau | Immensee | Küssnacht am Rigi | Weggis
Telefon 041 859 19 19 | www.raiffeisen.ch/rigi


